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1. Einleitung

Diese Brandschutzordnung regelt die notwendigen Maßnahmen im Falle eines Brandes im Kindergarten „                 “ in                     .

Die Brandschutzordnung Teil C richtet sich vor allem an Personen, denen über die allgemeinen Pflichten hinaus besondere Aufgaben im Brandschutz übertragen wurden. Dies sind beispielsweise der Brandschutzbeauftragte, der Hausmeister und das pädagogische Fachpersonal.

Diese Zusammenfassung enthält Hinweise, Ratschläge und Vorschriften, die verhindern sollen, dass Brände entstehen und / oder entstandene Brände ein gefährliches Ausmaß annehmen sowie Anweisungen, wie nach einem Brand vorgegangen werden soll.

Die Maßnahmen des Brandschutzes sind dreifach gestaffelt:

· Jeder Bedienstete ist verpflichtet, einen Brand sofort zu melden und erste Rettungs- und Brandbekämpfungsmaßnahmen zu unternehmen.

· Das pädagogische Fachpersonal leitet an der Brandstelle die ärztliche Erstversorgung der Patienten ein.

· Ab dem Zeitpunkt des Eintreffens der Feuerwehr übernimmt diese die Führung bei der Brandbekämpfung.

Das Personal unterstützt und berät die Einsatzkräfte bei der Durchführung der notwendigen Maßnahmen.

2. Brandschutzordnung Teil C
2.1. Brandverhütung

Die Leitung im Kindergarten ist 
Frau/Herr 



übertragen
Tel.: 
Mobil: 
Die Stellvertretung übernimmt
Frau/Herr                                         als Brandschutzhelfer
Tel.: 
 

Folgende Aufgaben sind durch den Brandschutzbeauftragten bzw. von seinem Stellvertreter zu erfüllen:

· Einhaltung der Brandschutzbestimmungen (auch beispielsweise bei baulichen Änderungen, Nutzungsänderungen, usw.).
· Festlegung und Überwachung von Brandschutzeinrichtungen und überwachen der zugehörigen Prüffristen.
· Anbringung, Überwachung und Aktualisierung der Hinweis- und / oder Sicherheitsschilder (siehe DIN 4066, BGV A 8 bzw. GUV 0.7).

· Überwachung der Freihaltung der Flucht- und Rettungswege.

· Festlegung und Überwachung der Freihaltung von Flächen für die Feuerwehr (siehe DIN 14090).
· Überwachen des Rauchverbotes.

· Unterweisung der Beschäftigten (auch von Fremdfirmen) im Brandschutz.

· Durchführung von Brandschutz- und / oder Räumungsübungen in regelmäßigen, wiederkehrenden Abständen (unter Umständen auch nur in einzelnen Teilbereichen).

· Fortschreiben der Brandschutzordnung nach DIN 14096, Teil 1 bis 3.
· Bei feuergefährlichen Arbeiten (Schweißen, Löten, Schneiden etc.) müssen die Sicherheits- und Schutzvorschriften beachtet werden.
· Festlegung von zu treffenden Schutzmaßnahmen.

· Ausführende Personen müssen über eine entsprechende Ausbildung verfügen.
· Während der Arbeiten ist eine Brandwache zu stellen.
· Pflege der Zusammenarbeit mit der Feuerwehr und dem Schadenversicherer.

2.2. Alarmplan
Im Brandfall sind vom pädagogischen Fachpersonal folgende Aufgaben zu erfüllen:

· Alarmierung der Feuerwehr, des Rettungsdienstes und der Polizei.
· Brandmeldung an: 

· Kindergartenleitung:

Frau/Herr 


Tel.: 
Mobil: 



· Brandschutzhelfer oder Hausmeister:

Frau/ 


Tel.: 
Mobil: 



· Kindergartenbeauftragter/Geschäftsführer:


· 
Tel.: 
Mobil:


oder die jeweilige Stellvertretung.
ALARMPLAN

	Unfall

Feuer
	
	Überfall

Einbruch

	

	112
	
	110

	

	WER meldet?

WAS ist passiert?

WIE VIELE Personen sind betroffen oder verletzt?

WO ist etwas passiert?

WARTEN auf Rückfragen!



	

	Kindergartenleitung:

Frau/Herr 
Tel.:
Mobil:


	Brandschutzhelfer:

Frau/Herr
 Tel.: 
Mobil

	
	

	Hausmeister:

Herr 

Tel.: 
Mobil:


	KindergartenbeauftragterGeschäftsführer:

Frau/Herr 

Tel.: 
Mobil:


Sofortmaßnahmen

Erste Hilfe:

Nächster Arzt:
Dr. 
Tel.: 

Krankenhaus:


Tel.: 
Rettungsdienst:
Tel.: 19 2 22
Bewahren Sie Ruhe! - Holen Sie Hilfe! - Retten Sie andere Personen!

Bekämpfen Sie wenn möglich den Brand! - Schalten Sie den Strom ab!

Halten Sie die Verkehrswege und die Flächen für die Feuerwehr frei!

2.3. Sicherheitsmaßnahmen für Personen, Umwelt und Sachwerte
Im Brandfall sind vom pädagogischen Fachpersonal folgende Aufgaben zu erfüllen:

· Durchführung der Räumung und Überprüfung auf Vollzähligkeit
· Betreuung der Kinder, von Ortsunkundigen, Behinderten oder Verletzten

· Nach Möglichkeit Mitnahme oder Bergung der Anwesenheits- und Inventarlisten

· Besondere technische Einrichtungen außer Betrieb nehmen oder in einen sicheren Betriebszustand bringen (z.B. Herde und sonstige elektrische Geräte usw.).
· Brandstelle und Umgebung freihalten
· Flächen für die Feuerwehr freihalten (Anfahrtswege, Bewegungsflächen usw.)

· Entnahmestellen für die Löschwasserversorgung freihalten

· Bereithaltung von Schlüsseln und öffnen von verschlossenen Türen und Toren für die 
Feuerwehr

· Einweisen der Feuerwehr

· Bereitstellung von notwendigen Informationsmaterialien und Plänen 
(z.B. Anwesenheitslisten)

· Das pädagogische Personal muss für den Einsatzleiter der Feuerwehr verfügbar bleiben
2.4. Löschmaßnahmen
Beim Einsatz eines Feuerlöschers ist Folgendes zu beachten:
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	Feuer immer in Windrichtung

angehen,
niemals gegen den Wind

Feuer von unten nach oben 
bekämpfen,
nicht oben in die Flammen 
sprühen

Flüssigkeitsbrände mit Pulver oder Schaum abdecken,
den Löschstrahl nicht direkt in brennende Flüssigkeiten halten

größere Brände müssen von der Feuerwehr gelöscht werden, 

niemals selbst bekämpfen

Kundendienst zum Auffüllen der Geräte benachrichtigen,
benutzte Feuerlöscher nicht einfach wegstellen
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2.5. Nachsorge
Nach einem Brandfall sind von der Kindergartenleitung folgende Aufgaben zu erfüllen bzw. zu veranlassen:
· Brandstelle sichern
· Das Gebäude gegen den Zutritt Unbefugter schützen und Sachwerte gegen Diebstahl 
sichern
· Provisorische Abdichtung gegen Witterungseinflüsse
· Einsatzbereitschaft von Brandschutzeinrichtungen wie beispielsweise der Feuerlöscher durch die Benachrichtigung der entsprechenden Fachfirmen wiederherstellen
· Maßnahmen zur Schadensminderung einleiten (Informationsarbeit)
Brandschutz-Ordnung, Teil C
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Aufgestellt am 

Kindergartenleitung
Brandschutzhelfer
Kindergartenbeauftragte(r)
Die Brandschutzordnung besteht aus � NUMPAGES  \* MERGEFORMAT �10� Seiten.


Diese Brandschutzordnung gilt ausschließlich für die oben genannte Einrichtung.


Sie darf nur ungekürzt veröffentlicht und vervielfältigt werden. 
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